
 
Dringlicher Berichtsantrag  

der Abg. Lotz, Gremmels, Fuhrmann, Görig (SPD) 

und Fraktion 

betreffend Zukunft von Staudinger 1 nach dem Urteil zum 

Kraftwerk Datteln 
 
 
 
Die Kraftwerksbetreiberin E.ON hatte angekündigt, die am Standort Datteln 
betriebenen Kraftwerke Datteln 1 bis 3 sowie das Kraftwerk Shamrock in 
Herne stillzulegen, wenn der neue Meiler Datteln 4 ans Netz gehen würde. 
Wegen juristischer Probleme ist dies jedoch nicht möglich. E.ON zog da-
raufhin seine Stillegungszusage zurück. Zu Unrecht, urteilte das Oberver-
waltungsgericht Münster auf eine Klage des Umweltministeriums NRW, und 
legte unmissverständlich fest, dass einmal angekündigte Stilllegungen auch 
vollzogen werden müssen.  
 
Eine solche Ankündigung gibt es von E.ON aus dem November 2008 auch 
für Staudinger ("Wenn wir Block 6 bauen, schalten wir die alten Blöcke 1 
bis 3 definitiv ab"). 
 
Die Landesregierung wird ersucht, im Ausschuss für Umwelt, Energie, 
Landwirtschaft und Verbraucherschutz zu folgendem Gegenstand zu berich-
ten: 
 
1. Wie bewerten die Hessische Landesregierung und das Regierungsprä-

sidium als Genehmigungsbehörde das erwähnte Urteil des OVG 
Münster, übertragen auf die vergleichbare Situation Staudinger? 

 
2. Welche Kraftwerksblöcke des E.ON-Kraftwerks Staudinger sollten 

nach Inbetriebnahme des Blockes 6 bis wann stillgelegt werden? 
 
3. Welche Kraftwerksblöcke haben bis wann eine Betriebsgenehmigung? 
 
4. Bis wann sollte bzw. soll Block 1 vom Netz genommen werden? 
 
5. Wann und mit welchen Gründen zog E.ON den Stilllegungsantrag für 

Block 1 zurück? 
 
6. Welche Konsequenzen ziehen die Landesregierung und/oder nachge-

ordnete Landesbehörden aus dem Urteil insbesondere in Hinblick auf 
den zurückgezogenen Stilllegungsantrag für Block 1 des Kraftwerks 
Staudinger?  

 
7. Wie ist der aktuelle Sachstand für die beiden noch ausstehenden Teil-

genehmigungen des Regierungspräsidiums Darmstadt als Aufsichts-
behörde für Block 6 des Kraftwerks Staudinger? 

 
Wiesbaden, 27. März 2012 

Der Fraktionsvorsitzende: 
Schäfer-Gümbel 
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Gremmels 
Fuhrmann 
Görig 
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Dem Ausschuss 
für Umwelt, Energie, 
 Landwirtschaft und 

Verbraucherschutz überwiesen 
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